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ANDRARUPPRECHTER yom 14,09.2017 zu 139307J (XXV.GP)

Bundesminister

MINISTERIUM
FUR EIN
LEBENSWERTES
OSTERREICH

a1l

Frau Prasidentin Zl. LE.4.2.4/0152-RD 3/2017
des Nationalrates

Doris Bures

Parlament

1017 Wien Wien, am 14. September 2017

Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Leopold Steinbichler, Kolleginnen und Kollegen
vom 17.07.2017, Nr. 13930/J, betreffend "Aufforstungsprojekt in Uganda"

Auf die schriftiche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Leopold Steinbichler,
Kolleginnen und Kollegen vom 17.07.2017, Nr. 13930/J, teile ich Folgendes mit:

Zu den Fragen 1 bis 4

Im Jahr 2016 wurde das Projekt ,Grine Lunge Ugandas® vom Bundesministerium fur Land-
und Forstwirtschaft mit einer Férderung in Héhe von 50.000 Euro unterstitzt. Es wurden keine
nicht-finanziellen Hilfen geleistet und es wurden / werden derzeit auch keine anderen Projekte

unterstitzt.

Zu Frage 5:

Abholzung hat generell negative Auswirkungen auf das Klima, da damit die Kohlenstoff-
Speicherkapazitat des Waldes verringert wird. Jahrlich gehen ca. 15% der von Menschen
verursachten Kohlendioxidemissionen auf die Entwaldung bzw. Degradierung der Walder in

Entwicklungslandern zurlck.
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Zur Palmoél-Produktion kann keine pauschale Aussage getroffen werden. Ziel muss es sein,
die nachhaltige Produktion gegentiber der nicht nachhaltigen Produktion zu férdern. Das heilt,
dass eine etwaige Ausweitung jedenfalls im Einklang mit dem Konzept der nachhaltigen
Bewirtschaftung von Okosystemen stehen muss und natiirlich nicht auf Kosten von
Regenwaldern bzw. der Artenvielfalt gehen soll. Damit einhergehend muss auch darauf
geachtet werden, dass diese Mallnahmen im Einklang mit der lokalen Bevdlkerung festgelegt
und umgesetzt werden und diese von den Einkommen profitiert. Die Ursachen fir die
Hungersnot in Afrika sind komplex und nicht auf eine einzige Ursache zurtickzufiihren. Durch
den Klimawandel werden Naturkatastrophen wie Uberschwemmungen, Tropenstiirme und
lange Durreperioden haufiger und intensiver, Ackerland wird durch Erosion, Versalzung und
Wistenbildung unbenutzbar. Hierbei spielt nicht zuletzt die Waldrodung eine entscheidende
Rolle, indem das 6kologische Gleichgewicht verloren geht. Der Wald spielt eine wichtige Rolle
fur die Nahrungsmittel- und Brennholzversorgung der afrikanischen Bevdlkerung. So ist
letztlich auch Waldrodung ein Faktor fir Migrationsbewegungen, da den Menschen die

Lebensgrundlagen entzogen werden.

Der Bundesminister

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT,
UMWELT UND WASSERWIRTSCHAFT

Unterzeichner BMLFUW
Datum/Zeit 2017-09-14T10:51:53+02:00
Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.

Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

BUNDESMINISTERIUM FUR

Serien-Nr. 1721017
AMTSSIGNATUR

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur und des Ausdrucks

Prufinformation finden Sie unter:

http:/iwww.bmlfuw.gv.at/amtssignatur

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2017- 09- 14T10: 58: 06+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2017-09-14T10:51:53+0200
	BMLFUW
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2017-09-14T10:58:06+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




